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Höringhausen – Im November
startete das „Friedensstifter
Projekt“ der Evangelischen Ju-
gend Waldeck mit Gemeinde-
referentin Jenny Heise bereits
zumzweitenMalanderGrund-
schule Höringhausen. Die
Schülerinnen und Schüler der
dritten Klasse beschäftigten
sich in dem Projekt mit einer
Methode aus der gewaltfreien
Kommunikation – der Frie-
densbrücke.
„Der Ansatz ist dabei nicht,

dass Streit vermieden werden
muss, sondern zum Alltag von
Kindern–undauchvonunsEr-
wachsenen–gehört.DasWich-
tige dabei ist, Konflikte mög-
lichst friedlich und anhaltend
beizulegen“, erklärt Heise, die
seit Langem in der kirchlichen
Kinder- und Jugendarbeit tätig
ist.ZieldieserMethodeistes,al-
le Beteiligtenmit ihrenBedürf-

nissen wahrzunehmen und re-
spektvoll zu behandeln.
„Klingt ziemlich komplex und
ist es auch“, sagt Heise. Um es
den Kindern leicht und nach-
haltig vermitteln zu können,
haben sie sich in den ersten
Stunden vorbereitend mit den
Themen Achtsamkeit, Bedürf-
nisse, Gefühle und dem Ner-
vensystem beschäftigt. Sie ha-
bendasErkennenundAusspre-
chen der eigenen Befindlich-
keiten und Gemütszustände
und Kooperation in der Klasse
geübt und gemeinschaftsför-
dernde Übungen und Spiele
durchgeführt.
„DieKinderhabentollmitge-

macht und sich ganz offen und
mutigmit ihren eigenen Erleb-
nissen und Erfahrungen einge-
bracht. Das fand ich bemer-
kenswert und freue mich,
wenn es auch in der restlichen

Grundschulzeit die Möglich-
keit geben wird, mit den Frie-
densstiftern zu arbeiten. Eine
Methode kann nur ihre Wir-
kungentfalten,wennsieoftge-
übt und wiederholt und dann
automatisch angewandtwird“,
berichtet Heise zum Ende der
ersten Phase des Projekts. In
der zweiten Phase wird Heise
die Klasse einmal im Monat
weiterhin besuchen und beim
„Frieden stiften“ begleiten. In
diesen Stunden übt sie mit ih-
nen die Anwendung der Frie-
densbrücke und spielt koope-
rative Spiele zur Stärkung der
psychischen Belastbarkeit (Re-
silienz)undLebenskompetenz.
Dankbar ist sie für die gute

Zusammenarbeit mit den Leh-
rerinnen Hanna Müller Jakob
und Maria Bannenberg Göbel,
sowieDirektor SvenEisenberg.
Sie haben sich laut JennyHeise

ebenfalls offen und mutig auf
das Projekt eingelassen. „Aktu-
ell leidet jedes dritte Kind in
Deutschland unter Mobbing.
Tendenz steigend“, bemängelt
Heise. Es sei entscheidend, be-
reits mit Grundschülern an
ThemenwiegewaltfreierKom-
munikation, Achtsamkeit und
seelischer Widerstandsfähig-
keit zu arbeiten, da diese Kom-
petenzen die Grundlagen für
ein soziales und emotionales
Miteinanderbildeten.
Im Grundschulalter entwi-

ckeln Kinder bereits ihre sozia-
len Kompetenzen und ler-
nen, wie sie mit ihren eigenen
Gefühlen und den Gefühlen
andererumgehenkönnen.
Gewaltfreie Kommunika-

tion fördereEmpathieundVer-
ständnis, während Achtsam-
keit den Kindern helfe, imMo-
ment präsent zu sein und ihre

Emotionen zu regulieren, er-
klärt Heise. Resilienz stärke
die Fähigkeit, mit Rückschlä-
gen und Herausforderungen
umzugehen. Diese Themen
frühzeitig anzusprechen un-
terstütze die persönliche Ent-
wicklung der Kinder. Dieser
Weg schaffe ein harmonisches
und respektvolles Umfeld, das
langfristig positiveAuswirkun-
gen auf ihr Leben habe. Jenny
Heise ist sicher, dass sich ihre
Arbeit auszahlenwird: „Ichbin
davon überzeugt, dass Kinder
es schaffen, diese Welt zu än-
dern.Undihnendafürdennöti-
gen Rahmenund die Plattform
bieten zu dürfen, ist ein toller
Aspektmeiner Arbeit. Ich sehe
eswieGeraldHüther,dersagte:
Kinder sind die großen Herzen
dieser Welt. Sie bringen uns
bei, was es heißt, wirklich zu
leben.“ red

Grundschüler lernen Frieden stiften
Evangelische Gemeinde lehrt Kinder achtsamen Umgang miteinander

Streits nachhaltig lösen: Die Schülerinnen und Schüler lernten, auf ihre eigenen und die Gefühle anderer zu achten. Und wurden so selbst zu Friedensstiftern.
FOTO: JENNY HEISE/PR
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Bad Wildungen – „Früher
brauchte man Ahnung von Fo-
tografie und Bildbearbeitungs-
programmen. Heute geben Sie
ein paar Anweisungen mit
Ihren Vorstellungen an die KI“
–undschwups, liefert „Künstli-
che Intelligenz“ binnen weni-
ger Augenblicke das Foto eines
x-beliebigenMotivs, frei erfun-
den und erstellt, aber von der
echten Aufnahme eines tat-
sächlichenEreignissesnicht zu
unterscheiden. Benedikt Han-
del vom Fach-Beratungsbüro
„teejit“ brachte das Publikum
beim„ZukunftstagTourismus“
des Edersee Marketings in der
Wandelhalle zumStaunenund
Raunen.
Ein riesiges Kreuzfahrtschiff

ankertmittenaufdemEdersee.
Die Sperrmauer verschwindet
und wird im Bild ersetzt durch
einen natürlichen Wasserfall.
Ein Tourist steht vor demEder-
see-Panorama und lächelt
freundlich indieKamera, doch
dieser Mensch existiert nir-
gendwo auf dieser Welt, son-
dern die KI hat ihn aus Daten
unzähliger Gesichter im Netz
zusammengerechnet und -ge-
baut. Die KI schafft auf Zuruf
ihres Nutzers solche Illusio-
nen, baut binnen weniger Se-
kunden eine ganze Homepage
für, sagen wir, die Vermieterin
eines Ferienhauses. „All das für
acht Dollar im Monat“, fügte
BenediktHandelhinzu.
Er führte eine Tonaufnahme

vor, inderLisaZölzervomEder-
see-Marketing dem Publikum
etwas erläuterte. Doch tatsäch-
lichwar esnicht sie selbst. Viel-
mehr hatte eine KI Zölzers
Stimme nach dem Vorbild ei-
ner Original-Sprachnachricht
kopiert, und diese geklonte
Stimme sprach einen KI-ver-

fassten Text. Diese Zukunft hat
nicht nur im Tourismus schon
begonnen, machte Handel
deutlich und warf zugleich bei
Vielen im Publikum die Frage
auf, wie weit diese Zukunft am
Endegehensollte.
„Wir wollten einen Impuls

setzen, dass unsere Partner das
Thema wahrnehmen und dis-
kutieren“, erklärt Lisa Zölzer.
Es sei faszinierend, was alles
möglich sei. Doch ob alles, was
theoretisch möglich ist, sich
mit den Erwartungen und
WünschenderZielgruppender

Edersee-Region deckt und des-
halb Vorteile in der Vermark-
tung bringt, wird erst die Zu-
kunft zeigen. „An KI kommen
wir nicht vorbei und ich glau-
be, in ein paar Jahrenwird sich
niemand mehr Gedanken dar-
über machen, ob ein Foto echt
ist oder nicht“, meint Claus
Günther, Geschäftsführer des
Edersee-Marketings und fügt
hinzu: „Wie er KI verwendet,
liegt inderVerantwortungund
Entscheidung jedes Anbieters.
Wir zum Beispiel werden wei-
teraufechteFotos setzen.“

Claus Günther und Lisa Zöl-
zererläutertenalsErgebnisaus
vielen Arbeitsgruppen die gro-
ßen Linien, die das Edersee-
Marketing als Zukunftskon-
zept für die Erlebnisregion ver-
folgt.
Die heimische Bevölkerung

selbst soll zu Fans der Region
werden. Siewird sogar zurZiel-
gruppedurchfür sieentwickel-
te Angebote nach dem Vorbild
der österreichischen Region
„Wilder Kaiser“. Der „Wilde
Kaiser“ entdeckte in Corona-
ZeitenmangelsGästendieeige-

ne Bevölkerung als Kundschaft
undpflegtdieseweiterhin.
Alle Kommunen gemeinsam

sollen die Edersee-Region zu
„einem der begehrtesten Le-
bens- und Erlebnisräume in
Deutschland entwickeln“, be-
tonteZölzer.
Das nutze auch Wirtschaft

und Gemeinden, weil man
Fachkräfte und ihre Familien
anziehe. Die Region soll die In-
frastruktur mit Angeboten für
alle Zielgruppen entwickeln,
auch in der Gastronomie. Die
Region soll zukunftsfähige Be-

triebe hervorbringen, die sich
mit modernen Mitteln wie der
KI am Markt behaupten und
die nachhaltige, hochwertige
Produkte gestalten, die ganz-
jährignutzbarsind.
Zu guter Letzt sollen die Or-

ganisationsstrukturen verein-
facht und gebündelt werden,
um Geld zu sparen und es wir-
kungsvoller einzusetzen.Wert-
schöpfung auf breiter Basis zu
erreichen, lautet das Ziel. Lisa
Zölzer: „Tourismus ist kein
Selbstzweck.“

MATTHIAS SCHULDT

„Tourismus ist kein Selbstzweck“
Veranstaltung des Edersee-Marketings zu KI und anderen Zukunftsthemen

Bestes Beispiel dafür wie attraktive Infrastruktur dem Tourismus und der heimischen Bevölkerung gleichermaßen nutzt und gefällt: der Wildtierpark mit seiner
Greifenwarte. ARCHIVFOTO: SCHULDT

Sachsenhausen – Der Litera-
turkreis Sachsenhausen wird
amSonntag 30 Jahre alt. Am16.
Februar 1995 von Dagma Kun-
cke, Petra Bodien-Chang, Ger-

hard Klink und Schülerinnen
und Schülern an derMPS Sach-
senhausen gegründet, hat die
Runde mittlerweile mehr als
200 Werke besprochen. Auto-

rinnen und Autoren wie Fosse,
Machfus, Stanisic, Garmus,
Han Kang und Clarke stehen
aufder langenListe.
Zu den Höhepunkten neben

der Beschäftigungmit der Lite-
ratur gehörten 2005 eine Reise
nach Weimar und 2007 eine
Fahrt zur Sebastian-Sick-Schau
nach Kassel. Drei Jahre später

feierte der Kreis im Garten der
MalerinElisabethRothmitMu-
sikdarbietungen der Sachsen-
häuser Larissa Niederquell,
Esther Jung und Peter Stoss Ju-
biläum. Jeder Teilnehmer
pflückte sich ein Gedicht vom
Poesiebaum im Künstlergar-
ten. Anlässlich des 20-jährigen
BestehensverbrachtedieGrup-
pedreiTage inDresden.
2025 kommen die Teilneh-

merinnen aus Korbach, Bad
Arolsen, Bad Wildungen, Wal-

deck, Sachsenhausen, Nieder-
Werbe und vom Scheid. Der Li-
teraturkreis kommt einmal im
Monat zusammen, jeweils
nach Absprache, um15 Uhr bei
Dagma Kuncke privat in Sach-
senhausen. Für die darauffol-
gende Sitzung wird nach der
Besprechung stets ein neues
Buchvorgeschlagen.
Die Diskussionen über die

Lektüre sind oft kontrovers,
unterhaltsamund zeigenüber-
raschendeSichtweisenderTeil-

nehmerinnen auf, je nach de-
ren Lebenserfahrung. Das er-
zeugt nachAngabender Litera-
turfreundinnen in jeder
SitzungSpannung.
Mitzulesen und zu diskutie-

ren kostet nichts. Anlässlich
des 30-jährigen Bestehens
fährt die Gruppe im Juni nach
Dresden und ins Elbsandstein-
gebirge. DasnächsteTreffen ist
angesetzt für, 18. März, 15 Uhr,
privat bei Dagma Kuncke. Lek-
türe: „22Bahnen“vonCaroline
Wahl. Nähere Auskunft unter
Tel. 05634 /7449. red

30 Jahre Literaturkreis
Buchtitel im März: „22 Bahnen“ von Caroline Wahl

Der Bücherwurm findet seit 30 Jahren seinen Lebensraum im
Literaturkreis Sachsenhausen. FOTO: LITERATURKREIS/PR
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Inh.: Fleischermeister
Stefan Köchling
Gashol 1 · 34474 Diemelstadt
Telefon: 05694 761
Mobil: 01511 7325346
Öffnungszeiten:
Do.–Fr. 8–16 Uhr, Sa. 8–14 Uhr
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27.02.–01.03.2025

Minutenschnitzel
aus dem Lachs 6,50 €/kg
Zartes Gulasch
vom Schwein 6,50 €/kg
Hähnchenbrustfilet

7,00 €/kg
Wursttasche – 2 kg
Wurst, versch. Sorten

15,00 €

Reinhardshausen – Auf den
erstenBlick gibt´s nur eineklit-
zekleine Änderung im Bebau-
ungsplan „Westliche Haupt-
straße Reinhardshausen“, aber
dieseÄnderung soll lautMagis-
trat dem Klinikstandort Ent-
wicklungsmöglichkeiten si-
chern, um die Attraktivität für
Gäste imhärterwerdendenRe-
ha-Wettbewerb zu erhalten.
Denn bisher hieß es im Bebau-
ungsplan für ein einziges von
mehreren Wohngebieten um
Hauptstraße und Günter-Har-
tenstein-Straße herum:
„Schank- und Speisewirtschaf-
ten sind nur ausnahmsweise
zulässig“. Nahezu einstimmig
strichdieStadtverordnetenver-
sammlung in ihrer jüngsten
Sitzung die zwei Worte „nur
ausnahmsweise“andieserStel-
le, unter anderem mit der Be-
gründung, dass in allen übri-
gen Wohngebieten, die der
Planumfasst, seitknapp35 Jah-
ren Schank- und Speisewirt-
schaftengenerell zulässig sind.
DasParlament folgt damit ei-

nemvor Längeremgeäußerten
Wunsch des Reinhardshäuser
Ortsbeirates auf entsprechen-
de Angleichung aller Wohnge-
biete im Bebauungsplan. Hin-
tergrund ist die Auseinander-
setzung um einen Gastrono-
miebetrieb an der
Hauptstraße, der imNachgang
zu Corona seine bestehende
Fläche umeine im selbenHaus
angrenzende, sehr kleine Ein-
zelhandelsfläche erweitern
wollte, die seit geraumer Zeit
leer stand.
Während die Stadt dieses

Vorhaben befürwortete – auch
mit Blick auf die Möglichkeit,
Tische in derGastronomiewei-
ter voneinander entfernt auf-
stellen zu können – lehnte das
Kreisbauamt das Ansinnen
nach Beschwerden aus der
Nachbarschaft ab. Zu dem Vor-
gang existiert eine Vorge-
schichte, denn Anwohner hat-
ten Jahre zuvor bereits zu ver-
hindern versucht, dass dersel-
be Gastronomiebetrieb eine
Terrasse einrichtet. Auch den
damaligen Wunsch des Betrie-
beshattedieStadtbefürwortet.

DieTerrassewurdegenehmigt,
gebaut und eineKlage dagegen
scheiterte rechtswirksam.
Seit Jahrzehnten verfolgt die

Stadt nach eigenem Bekunden
an der „Westlichen Hauptstra-
ße“ eine einheitliche Linie. Sie
befürwortet und fördert die

Entwicklung gästeorientierter
Angebote und änderte zu die-
sem Zweck im Jahr 1991 den al-
ten B-Plan aus den 70ern. Der
überdieHauptstraßefließende
Durchgangsverkehr sollte wei-
chen, „um mehr Flächen für
BegegnungundKonsumption“

für dieGäste imReinhardshäu-
serKernzuschaffen,wiees1991
in der schriftlichen Begrün-
dung zur Vorgehensweise
hieß.DieStadt ließfortangene-
rell Schank- und Speisewirt-
schaften indemBereichzu.Alt-
Bürgermeister Dr. Albrecht
Lückhoff, der damals verant-
wortlich zeichnete, bestätigte
diesen Sachverhalt auf Nach-
frage unserer Zeitung aus sei-
nerErinnerungheraus.
Der Reinhardshäuser Orts-

beirat jedenfalls sorgte sich
nach dem Scheitern der klei-
nen Erweiterung des Gastrobe-
triebesnachCoronaumdieZu-
kunftschancen des Ortskerns.
Klagende Anwohner könnten
notwendige Anpassungen an
dieWünsche der Reha-Gäste in
derZukunft verhindernundei-
ne Abwärtsspirale in Gang set-
zen, lautete die Befürchtung.
Demschlosssichdieübergroße
Mehrheit der Stadtverordne-

tenindenDiskussionenumdie
Bebauungsplanänderung an.
Einzig die fraktionslose Abge-
ordnete Katja Walter schlug in
der jüngsten Parlamentssit-
zung vor, den entgegengesetz-
ten Weg einzuschlagen und in
allen Wohngebieten um die
Hauptstraße Schank- und Spei-

sewirtschaften künftig „nur
ausnahmsweise“ zuzulassen.
DieFraktionen lehntendasab.
Das letzte Wort muss nicht

gesprochen sein. Im Raum
steht die Frage, ob Anwohner
gegendieÄnderungdesBebau-
ungsplanes klagen und wie
groß ihre Erfolgsaussichten
wären. MATTHIAS SCHULDT

Mehr Luft für Gastronomie
Stadtverordnete ändern Reinhardshäuser Bebauungsplan

Künftig an der gesamten Hauptstraße nicht nur „ausnahmsweise“ zulässig: Schank- und Speisewirtschaften. FOTO: SCHULDT

1991alte Regelung übersehen?
Weshalbblieb1991füreineinzigesWohngebietdas„nuraus-
nahmsweise“ausden1970ernander„WestlichenHauptstra-
ße“erhalten?Das lässt sich lautStadtheutenichtmehrnach-
vollziehen.Vielleichtwurdeesübersehen.Denkbar ist für
mancheBeobachter,dassdieStadt sichüberdieFormulierung
andieserStelleeinHintertürchenoffen lassenwollte,mögliche
Gastro-Großprojekte inmehrstöckigenHäusernzuverhindern,
wiesie inden1980erund-90er Jahrenüblichwaren:MitDisco-
thekenundKneipenuntereinemDach,nochumfangreicher,
alsesdas„LePalais“ inEdertaleinstdarstellte.Dochselbst,
wenndieser langeverblicheneTrendzurückkehrte,würden
RegelungenzuRuhezeitenunddieEinschlusszeitenderKlini-
kensolcheProjekte inReinhardshausenunmöglichmachen,
meinenBefürworterdernunbeschlossenenAngleichung. su

Bad Wildungen/Fritzlar – „Vie-
len Dank.“ Mit diesen Worten
verabschiedete sich nach Ende
der Sitzung am Amtsgericht
Fritzlar ein angeklagter Unter-
nehmer, der sich wegen Vor-
enthaltens und Veruntreuens
von Arbeitsentgelt verantwor-
tenmusste.SeinDankgaltdem
Gericht für die Einstellung des
Verfahrensgegen ihn.
DerMannwarbereits imJuni

2022 zu einer Geldstrafe von
135 Tagessätzen zu je 40 Euro
verurteiltworden.DiesesUrteil

ist inzwischen rechtskräftig,
erklärte StrafrichterinCorinna
Eichler. Krankenkassen waren
geschädigt worden und nach
diesem ersten Prozess hatten
sich weitere, in gleicher Weise
geprellte Krankenkassen ge-
meldet.Sokameszudemzwei-
ten, nun eingestellten Verfah-
ren.
Darin warf die Staatsanwalt-

schaft dem Mann Folgendes
vor: Der Angeklagte als Be-
triebsinhaber soll zwischen
Oktober2021undMai2022in18

Fällen die Arbeitnehmerantei-
le zur Krankenversicherung
nicht abgeführt haben, die er
der jeweiligen Krankenkasse
für seine Beschäftigten schul-
digwar.
Den Kassen entstand so laut

Rechnung der Anklagevertre-
tung ein Gesamtschaden von
mehrals12.000Euro.
Das Unternehmen ist inzwi-

schen in die Insolvenz gegan-
gen. Das Gericht folgte dem
Vorschlag der Verteidigung auf
Einstellung des neuerlichen

Verfahrens, obwohl die Staats-
anwältin sich dem Antrag
nichtangeschlossenhatte.
Sein Mandant sei geständig

und bereue alles, erklärte der
Verteidiger: „Es war eine Über-
forderung.“ Der Angeklagte er-
läuterte, er arbeite jetzt als Rei-
nigungskraft und befinde sich
in Privatinsolvenz. Finanziell
gesehen stecke er „in einem
Desaster“. Diese Situation be-
trifft nicht ihn allein, sondern
auchseineFamilie.

MANFRED SCHAAKE

Krankenkassen um Beiträge geprellt
Baugleicher zweiter Prozess gegen verurteilten Ex-Unternehmer eingestellt



 KINO STUDIO Willingen
Wunderschöner: Tägl. außer Di
16 u. 19.30 h
Konklave: So u. Mi 19 h
Paddington in Peru: Tägl. au-
ßer Di 16 h, Sa u. So auch 14 h
Die drei ??? und der Karpa-
tenhund: Sa u. So 14 h
Wicked: Sa u. Mo 19 h

 CINE K KINO Korbach
Captain America - Brave New
World (3D): Tägl. 17.15 u. 19.45
h, Sa auch 22.15 h
Attack on Titan - The Last At-
tack: Di 19.45 h
Bad Genius: Sa u. So 19.45 h,
Mo 17.15 h, Di 17.30 u. 19.45 h,
Mi 17.30 h
Bridget Jones - Verrückt nach
ihm:Mi 20 h
Companion - Die perfekte Be-
gleitung: Sa 22.15 h
Die drei ??? und der Karpaten-
hund: Sa u. So 13 u. 15.15 h, Mo
bis Mi 15 h
Die Heinzels - Neue Mützen,
neue Mission: Sa u. So 13 h
Disney Channel Mitmachkino:
Sa u. So 13.15 u. 15 h
Feuerwehrmann Sam - Ponty-
pandys neue Feuerwache: Sa
u. So 13 h
Flight Risk: Sa 17.30, 19.30 u.
22.15 h, So bis Di 17.30 u. 19.45
h, Mi 17.30 h
Konklave: Sa 19.45, So 19.30 h
Mufasa - Der König der Lö-
wen: Sa u. So 16.45 h, Mo bis
Mi 17.15 h
Münter & Kandinsky:Mi 19.45
Paddington in Peru: Tägl. 15 h,
Sa u. So auch 13 h
Sneak Preview:Mo 19.45 h
Sonic The Hedgehog 3: Mo bis
Mi 15 h
Super Charlie: Sa u. So 15.15 h,
Mo bis Mi 15 h
The Zone of Interest:Mo 19.30
Vaiana 2: Sa u. So 14.15 h, Mo
bis Mi 15 h
Wicked: Sa u. So 16.30 h
Wolf Man: Sa 21.45 h
Wunderschöner: Sa 17, 19.30 u.
21.30 h, So 17 u. 19.15 h, Mo bis
Mi 17 u. 19.30 h

KINO-TIPP
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Heizung & SanitärStromerzeugung & Speicherung Elektro Kälte & Klima

Brüne Energie GmbH | Am Rathaus 8 | 34513 Waldeck
Tel. 0 56 34 - 99 44 04 30 | info@bruene.online | www.bruene.online

 Heizung & Sanitär  Stromerzeugung & Speicherung  Elektro  Kälte & Klima 

Brüne Energie GmbH | Am Rathaus 8 | 34513 Waldeck 
Tel. 0 56 34 - 99 44 04 30 | info@bruene.online | www.bruene.online

Ihre perfekte Heizung!
Sparsam, smart & genau richtig.

SPAREN! SPAREN! SPAREN!

Flechtdorfstr. 4
34497 Korbach

Tel. 05631 5063100

Varnhagenstr. 4
34454 Bad Arolsen
Tel. 05691 6238504

Markenwäsche super reduziert!
Herren-Pant
in vielen schönen Optiken,
Baumwolle/Elasthan
Gr. 5–9

jetzt44..9999
jetzt33..9999orig. Preis 9,95

Handtuch 7,95

Frottierserie
von Viva, 6 aktuelle Uni-Farben

Biber-Bettwäsche
oder Biber-Spannbetttücher
alle Modelle

Damen-Unterhemd
mit hochwertigem Spitzeneinsatz,
Comazo oder Walz-Qualität
Gr. 38–50

Damen-Taillenslip
3er Pack, Baumwolle/Elasthan
bewährte Passform, weiß oder schwarz
bis Gr. 52

jetzt44..9595orig. Preis 8,95
orig. Preis 29,95

Damen- oder Herren-
Pyjama

jetzt1919..9999
von Normann, Single-Jersey,
viele aktuelle Modelle

jetzt77..9999 5050 %%zusätzlich

orig. Preis 12,95

jetzt88..9999Duschtuch 15,95

Korbach – Decke dämmen,
Fenster tauschen,Gebäudehül-
le sanieren: Darum ging es bei
der Auftaktveranstaltung zur
energetischen Gebäudesanie-
rung am Mittwochabend im
Korbacher Bürgerhaus. Mehr
als 60 Teilnehmer versuchten,
sich einen Überblick zu ver-
schaffen imDickicht von staat-
lichen Zuschüssen, steuerli-

chen Vorteilen und zinsgünsti-
genKrediten.
Nicht ganz unwichtig war

wohl auch, dass die Korbacher
Stadtverwaltung seitMittwoch
100 kostenfreie Erstberatun-
gen für Haussanierungen ver-
mittelt. Die Kostenübernimmt
die Landesenergie-Agentur
(LEA) des Landes Hessen. Da
kein Vertreter der LEA nach

Korbach kam, gab kurzerhand
Nico Wirth einen umfangrei-
chen Überblick über Förderun-
gen von Bund, Land Hessen
undEnergie-Waldeck-Franken-
berg. Er ist einer von fünf Ener-
gieberatern,dieandemProjekt
teilnehmen und arbeitet auch
beim Fachdienst Umwelt und
Klimaschutz beim Landkreis
Waldeck-Frankenberg.
„Sie glauben gar nicht, wie

viele gutbeheizteKellerwir ge-
funden haben“, machte Wirth
deutlich, dass es fast immer
und überall Einsparpotentiale
gebe. Die Anwesenden notier-
tensichfleißigdieTippsdesEx-
perten. Von den 100 Plätzen
sindnoch43unbesetzt.Anmel-
den können sich Korbacher
Hausbesitzer, die vornehmlich
Häuser besitzen, die in den
1950er- bis 1990er-Jahren ge-
bautwurden.
Die Beratung soll produkt-

neutral sein. Statt also ein kon-
kretesAngebot zumachen, sol-
len die Energieberater dabei
helfen, einen allgemeinen

Fahrplan erstellen. „Schreiben
sie sich vorher ihre Fragen auf.
Nutzen sie die Stunde“, emp-
fahl Christina Sager-Klauß,
stellvertretendeChefin imKor-
bacherBauamt.
MitderErstberatungbeginnt

der Weg zu einem sanierten,
energiesparenden Heim. Doch
dieser kann durchaus Tücken
aufweisen, sobald Förderun-
gen ins Spiel kommen. Neben
dem Energieberater müssen
dann Handwerker, die Haus-
bank, manchmal ein Fachpla-
ner und der Steuerberater ein
Teambilden.Wer Vorhaben zu
schnell umsetzt, kann bei För-
derungen oder Krediten leer
ausgehen.
Dass Hausbesitzer auch un-

erwartete Erfahrungen ma-
chen können, beschrieb Kirs-
ten Höttges. Sie war Teilneh-
merin im vergangenen Jahr
und brachte ein Haus aus den
50er-Jahren energetisch nach
vorne. „Es gibt immer sehr vie-
le Vorschläge, aber entschei-
den müssen am Ende wir

selbst. Und das ist nicht immer
einfach“, so die wieder nach
Korbach zurückgekehrte Teil-
nehmerin.
„Den Handwerkern dürfen

sie nicht immer alles glauben.
Begleitet zu werden, macht
deshalb auf jeden Fall Sinn“,
brach sie eine Lanze für die
Energieberater und die Aktion.
Ihr Problem: Nachdem der
Fensterbauer die Toilettemit 3-
fach-Verglasung auf einen mo-
dernen Stand gebracht hatte,
zog der Schimmel in das Zim-
mer ein. Mehr Heizen, hätte
diesverhindernkönnen.
Nach dem Vortrag und einer

Frage-Antwort-Runde verlie-
ßen die Korbacher das Bürger-
hausmitvielenInformationen.
Innerhalb der kommenden
zehnWochen kommen die Be-
rater in die Häuser der bereits
feststehenden Teilnehmer. 43
PlätzefürdiekostenfreienErst-
beratungen sind noch frei. In-
formationen gibt Eva Anders-
son vomBauamt unter Telefon
0563153341. DENNIS SCHMIDT

„Begleitet zu werden, macht Sinn“
Kostenfreie Beratung für Korbacher Haussanierer: Noch 30 Plätze frei

Werben für die Energieberatung (von links): Christina Sager-Klauß (Stadt Korbach), Kirsten Höttges (Teilnehmerin 2024), Eva Andersson (Stadt Korbach), Kor-
bachs Bürgermeister Stefan Kieweg sowie die Energieberater Volker Nawroth, Karl-Heinz Winter, Frederik Eckel, Nico Wirth und Otto Sinemus.

FOTO: DENNIS SCHMIDT

Hemfurth–DieVorarbeitenfür
die Baumaßnahmen der Groß-
revision des Pumpspeicher-
kraftwerks Waldeck 1 laufen,
teilt Uniper mit. Im März 2025
beginn edie Hauptbauphase
für die große Überholung der
Anlagen des Pumpspeicher-
kraftwerks in Höhe von rund
40Millionen Euro. ImRahmen
derArbeitenundderdafürnot-

wendigen Transporte gebe es
eine Vielzahl von Berührungs-
punkten und teilweise Ein-
schränkungen für Anrainer
oder Erholungssuchende in
dem beliebten Nationalpark-
Wandergebiet am Peterskopf.
Darum will Uniper das Projekt
selbst und die damit einherge-
henden Auswirkungen den
Bürgerinnen und Bürgern auf

einer öffentlichen Info-Ver-
sammlungvorstellen.
Sie beginnt am Montag, 24.

Februar, 19 Uhr, im Info-Zen-
trum am Kraftwerksgelände
(Kraftwerkstraße 10) in Hem-
furth. Die Fachleute des Unter-
nehmensbeantwortendannal-
le Fragen zu den Arbeiten und
stellen die verantwortlichen
Personenvor. red

Info-Abend zu Groß-Bauarbeiten
am Peterskopf



Der künstliche Gelenkersatz
Kostenloser Vortrag der Asklepios Kliniken Bad Wildungen

Bad Wildungen. Am Mitt-
woch, den 26. Februar in-
formiert Prof. (Kairo) PD Dr.
med. Khaled Salem, Sekti-
onsleiter Orthopädie und
Unfallchirurgie sowie Ärztl.
Leiter des EndoProthetik-
Zentrums Bad Wildungen,
im Rahmen der Gesund-
heitsakademie über das
Thema „Der künstliche Ge-
lenkersatz - fit und aktiv im
Alltag“. Die Veranstaltung
findet von 18.00 bis 19.30
Uhr im neuen Eventroom
der Asklepios Kliniken, in
der Langemarckstraße 2 ne-
ben der Asklepios Fachkli-
nik Fürstenhof statt.

Für Menschen, die unter
chronischen Schmerzen in
den Gelenken wegen Ab-
nutzung (Arthrose) leiden,
kann ein künstliches Ge-
lenk (Endoprothese) im
Knie-, Hüft- oder Schulter-
bereich eine sehr gute Op-
tion sein, um die Funktio-
nalität der Gelenke nach-

haltig wiederherzustellen
und somit die Lebensquali-
tät deutlich zu verbessern.

„Der optimale Zeitpunkt
für einen Gelenkersatz ist
jedoch individuell unter-
schiedlich. Jeder Patient
bringt seine eigenen Ge-
sundheitsbedingungen und
Schmerzempfindungen so-
wie einen individuellen Le-
bensstil mit. Die Entschei-
dung, ob eine Operation
notwendig ist, hängt von
zahlreichen Faktoren ab“,
so Sektionsleiter Prof. (Kai-
ro) PD Dr. med. Khaled Sa-
lem.

Der Experte erklärt, wie
moderne künstliche Gelen-
ke arbeiten, welche ver-
schiedenen Prothesenarten
existieren und welche inno-
vativen und minimalinvasi-
ven Behandlungsmetho-
den heutzutage bereitste-
hen, um die Lebensqualität
von Betroffenen erheblich
zu steigern. Im Anschluss

des Vortrages besteht aus-
reichend Zeit für Fragen
aus dem Publikum. Der Vor-

trag ist selbstverständlich
kostenlos, eine Anmeldung
ist nicht erforderlich.

VERANSTALTUNGSORT
ASKLEPIOS KLINIKEN

EVENTROOM
Langemarckstr. 2 | Bad Wildungen

ASKLEPIOS GESUNDHEITSAKADEMIE
DER KÜNSTLICHE GELENKERSATZ
- FIT UND AKTIV IM ALLTAG

26.FEB
2025
18 - 19.30Uhr

ASKLEPIOS
BADWILDUNGEN

Referent:
Prof. (Kairo) PD Dr. med. Khaled Salem
Sektionsleiter Orthopädie und Unfallchirurgie, Leiter des EPZ

Bi
ld
:A
do
be

St
oc
k

ANZEIGE

Fahrradhaus Jähn
integriert Geschäft Kalhöfer

„Angebot wird noch vielfältiger“

Das Fahrradhaus Jähn hat
am 7. Januar die Bike-
sparte des Fachgeschäfts
Kalhöfer in Meinering-
hausen übernommen.

„Das Fahrradgeschäft
Kalhöfer habe ich stets
gern geführt, es war eine
schöne, spannende Zeit.
Aufgrund steigender An-
forderungen und einem
immer größer werdenden
Angebot mit vielen Fahr-
rad- und E-Bike-Varianten
wird es heute allerdings
immer schwieriger, ein
Vollsortiment anbieten zu
können“, erklärt Philipp
Wilke, der sich in Zukunft
ausschließlich auf sein
Kerngeschäft, die Land-
technik, konzentrieren
will. Jähn integriert das
Bikeangebot aus Meine-
ringhausen und schließt
den Standort dort. Bereits
seit vielen Jahren ist der
Händler in der Fahrrad-
und E-Bike-Branche tätig
und bringt umfassende
Erfahrung mit. „Wir
möchten den hervorra-

genden Ruf des Geschäfts
Kalhöfer wahren und da-
bei das Geschäft mit vie-
len innovativen Ideen und
weiteren Serviceangebo-
ten ausbauen. Beispiels-
weise können unsere
Kunden beim Bike-Kauf
ihr altes Fahrrad oder E-
Bike in Zahlung geben“,
betont Thorsten Jähn.

Das Fahrradhaus Jähn
mit Stammsitz in Thalitter
und seit Mai 2024 auch
mit Standort in Bad Wil-
dungen ist bereits seit 45
Jahren eine feste Größe
im Bereich Fahrräder und
Zubehör. Mit einer gro-
ßen Auswahl an Marken
und Produkten sowie ei-
nem engagierten, zehn-
köpfigen Team bietet
Jähn heute alles rund ums
Fahrrad an. Dazu gehören
die Verkaufsberatung,
der Lieferservice, Repara-
turen und eine individuel-
le ergonomische Bike-An-
passung. r/ros

www.fahrradhaus-jaehn.de

Thorsten Jähn (links) übernimmt das Fahrradgeschäft von
Philipp Wilke für noch mehr Angebotsvielfalt. FOTO: KALHÖFER

ANZEIGE

Meisterwerkstatt - Reparatur aller Marken, egal wo gekauft!

Parkstr. 1 • 34516 Thalitter • Tel. 05635 7849938
Berliner Str. 6 • 34537 Bad Wildungen • Tel. 05621 9690300

Öffnungszeiten unter: www.fahrradhaus-jaehn.de

SINCE

45
YEARS

5 Sterne
Google
Bewertung

Super-Sonderpreise auf Einzelstücke
aus der Übernahme!!!
Inzahlungsnahme, Leasing,
Finanzierung

Ein Besuch
lohnt sich in
jedem Fall.

E-Tiefeinsteiger und E-Mountainbikes ab 1.599,– € in riesiger Auswahl.

z.B. Green`s Bromley
R750 WH Bosch Motor, UVP 3.999,– € ................................ nur 2.999,– €
R625 WH Bosch Motor, UVP 3.899,– € ................................ nur 2.899,– €
verschiedene Farben!
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Willingen-Usseln – Zu einem
Schlachteessen lädtdieFreiwil-
lige Feuerwehr Usseln am
Samstag, 8. März, in den Die-
melsaal ein. Los geht es um 18
Uhr. Das reichhaltige Buffet
umfasst unter anderem Mett,
Blut- und Leberwurst, Kessel-
speck, Weckewerk, Kassler-
Bratwürstchen, Kartoffelpü-
ree, Wurstesuppe und eine
Auswahl an Broten. Neu dabei
ist Schmalzbrot, das Fleisch
kommtvoneinemneuenLiefe-

ranten. Im Ausschank gibt es
Bier vom Fass. Die Teilnehmer-
zahl ist begrenzt. Anmeldung
und Tischreservierung sind bis
zum 1. März möglich unter E-
Mail schlachteessen@feuer-
wehr-usseln.de oder Telefon
05632/9699556.Kosten:19Euro
pro Person. Ein Teil des Erlöses
kommt der Jugendarbeit zugu-
te.AußerdemschafftderFeuer-
wehrverein Gerätschaften und
Materialien an, die demBrand-
schutzdienen. red

Feuerwehr lädt zum
Schlachteessen ein

Korbach – „Still wie in der Kir-
che“, flüstert eine Zuhörerin
beim Kreisentscheid des Vorle-
sewettbewerbs: Gespannt war-
teninderStadtbüchereiEltern,
LehrerundGästeaufdiebesten
Vorleser, die in Wettbewerben
indensechstenKlassenimNor-
den des Landkreises ermittelt
wurden. Das Publikum gibt
denSiegernvonelf Schulendie
nötige Ruhe, um es auf Aben-
teuermitzunehmen:Es geht in
die Anna-Amalia-Bibliothek
und in einen Tempel voller
ägyptischer Gottheiten, auf As-
trid Lindgrens Mattisburg und
mit dem Youtuber Paluten ins
InnerederErde.
Nachdemalle auch ihnenzu-

vor unbekannte Textstellen
aus Silke Antelmanns „Mein
Pampa-Leben“ gelesen und das
Publikum damit erheitert ha-
ben, braucht die sechsköpfige
JuryeinigeMinuten: „Eshatge-
dauert,weil ihrdasallesehrgut
gemacht habt“, erklärt Philipp
Wecker, Mitarbeiter der Biblio-
thek-Brehm-Stiftung. Dann

verkündet er: TabeaRadtkehat
gewonnen und zieht in die
nächsteRundeein.
„Ein bisschen nervös war

ich“, sagt die Schülerin der Al-
ten Landesschule – aber anzu-
merken war es ihr kaum. Um
klarzumachen,worumes in ih-
rer Textstelle aus „Die Goldene
Schreibmaschine“ vonCarsten
Henn geht, stellt sie das Buch
kurz vor, dann liest sie sicher
vor – sie habe es praktisch aus-
wendig gelernt, erklärt sie. Die
unbekannte Textstelle läuft
noch besser: „Ich mag den
fremden Text. Den rattere ich
nicht sorunter.“
Die Jury achtet dabei auf drei

Kriterien. Erstens die Lesetech-
nik, zu der Tempo, Betonung,
deutliche Aussprache und flüs-
siges Lesen gehören. Zweitens
die Interpretation: ungeküns-
telt die Stimmung vermitteln
und den Inhalt gut erfassen.
Und drittens die Auswahl der
eigenen Textstelle: Ist sie für
sich schlüssig, passt in die Zeit
und weckt Interesse am Buch?

Wie gut das gelingt, bewerten
Vorjahressiegerin Lina Marie
Boos, Grundschullehrerin
Christiane Herbst, Sabine Has-
ler von Thalia in Korbach, Mo-
nika Weber von der Stadtbü-
cherei, Dr. HartmutWecker als
Vorsitzender der Bibliothek-
Brehm-Stiftung sowie Philipp
Wecker.
Schon eingangs hält Büche-

reileiterDr. TobiasMetzler fest:
„Es geht nicht nur ums gewin-
nen, ihr könnt alle stolz auf
euch sein.“ Er dankt auchPetra
Frömel vom Kreis, die den Ent-
scheidseit Jahrenorganisiert.
DabeisindnebenTabeaRadt-

ke Constantin Frisch für die
Uplandschule Willingen, Lena
Elise Jung für dieMPSGoddels-
heim, Veit Kesting für das
Schulzentrum an der Warte
Sachsenhausen, Lara Klopich
für die Humboldt-Schule Kor-
bach, Nele Landau für die
Christian-Rauch-Schule Bad
Arolsen,SofiaNeubauer fürdie
Kaulbach-Schule Bad Arolsen,
Emeliee Reinhardt für die

Schule am Enser Tor Korbach,
Nele Sophie Uebel für die Ku-
gelsbergschule Volkmarsen
und Pia-Emilia Weinreich für
dieMPSAdorf.
Manch einer ist bei der Vor-

stellung des mitgebrachten
Buchs noch etwas nervös, wird
beim Vorlesen aber sicherer.
Den unbekannten Text aus
„Mein Pampaleben“ lesen sie
trotz herausfordernderWörter
wie Abwehrmechanismus und
Übersprunggedanke undAuto-
korrektur-Nonsens wie „Kan-
diertem Fisch“ ähnlich souve-
rän. Als Buchgeschenk des ver-
anstaltenden Börsenvereins
des Deutschen Buchhandels
haben sie sich alle „Die wun-
dersamen Talente der Kalenda-
rio-Geschwister“ von Louisa
Sölnnerverdient,TabeaRadtke
erhältzusätzlich„Reswillnach
Hause“ von Jasmine Warga.
Und Philipp Wecker hat einen
letztenRat: „Bleibt beimLesen.
Wir haben gestaunt, wie ihr in
dieWelteneintaucht.“

WILHELM FIGGE

In Geschichten entführt
Tabea Radtke gewinnt Vorlesewettbewerb

Die Zuhörer beim Vorlesewettbewerb begeistert: (von links)EmelieReinhardt, LaraKloppich,VorjahressiegerinLinaMarieBoos,
Sofia Neubauer, Siegerin Tabea Radtke, Konstantin Frisch, Pia-Emilia Weinreich, Lena Elisa Jung, Veit Kesting, Nele Landau und
Nele Sophie Uebel. FOTO: WILHEM FIGGE
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Edertal – „Ja, ichschreibeeiner
Person ausschließlich per
Brief“, erzähle ichmeinenMit-
schülern. Die schauen mich
schief an. „In Zeiten der Digita-
lisierung schreibst du noch
Briefe?“, fragt einer von ihnen.
Ja,wie sollte ichdennsonstmit
einer 96-jährigen Frau Kontakt
halten?
Seit mehreren Jahren schrei-

be ichmirmitmeinerGroßtan-
te zu drei festen Terminen im
Jahr Karten und Briefe: anmei-
nem Geburtstag, an ihrem Ge-
burtstag und zuWeihnachten,
natürlich jedes Mal mit Rück-
antworten. Wir tauschen uns
darüber aus, was während der
Zeit zwischen den Briefen pas-
siert ist. So ein Brief kann län-
ger werden, je nachdem, wie
viel wir uns zu berichten ha-
ben.
Es ist etwas ganz Besonderes

fürmichals jemand,der80 Jah-
re jünger ist, dass durch so ei-
neneinfachenWegzwei sover-
schiedene und weit auseinan-
der liegende Generationen zu-
sammenkommen. Denn
meine Großtante treffe ich,
wenn überhaupt, nur ein- oder
zweimal im Jahrpersönlich, da
ich in Edertal lebe und sie in-
zwischen im Landkreis Kassel
wohnt. Es gibt sehr oft neuen
Gesprächsstoff für uns beide.
Mal erzähle ich von meinem
Werdegang in der Schule er-
zähle, mal erzählt sie aus ihrer
Jugend. Wir schreiben auf ei-
nerWellenlänge.
Ich finde ihre Jugendge-

schichten immer sehr interes-
sant undversuchemir das,was
sie in einer so anderen Zeit er-
lebt hat, bildlich vorzustellen.

Allein, wenn ich die riesigen
Unterschiedezwischenmeiner
und ihrer Jugend betrachte,
fällt das nicht so leicht. Wäh-
rend ich mit 14 Jahren konfir-
miertwurde,musstesie indem
Alter den Bruch der Edertal-
sperre hautnah inMehlenmit-
erleben. „Daswar einAnschlag
auf uns Zivilisten. Wir hatten
uns immer imKeller versteckt.
ManhatbeiAffoldernerstsoet-
was wie eine riesige Gewitter-
wolke aufziehen sehen. Da-
nach rief mein Vater:`Die Eder
steigt` und wir flüchteten auf
den Berg.“ Während ich selbst
mit 16 Jahren gerade die ersten
Theoriestunden für den Auto-
führerschein nehme, stand sie
im selben Alter 1945 vor dem
Nichts und musste um die Zu-
kunft bangen. „Man hatte ja
währendder Flut kaumZeit, ir-
gendwas mitzunehmen. Nach
dem Kriegsende standen die
Amerikaner plötzlich mit
ihren Panzern auf dem Berg
zwischen Mehlen und Klei-
nern,obwohldieNazisgedacht
hatten, sie kämen durchs Tal.
Ich habemeinen Führerschein
im Alter von 38 Jahren 1967 ge-
macht.“ Viele seien damals
durchgefallen, aber sie selbst
habe in der Prüfung Glück ge-
habt – obwohl sie eigentlich zu
schnellgefahrenwar.
Mich macht es glücklich,

dass ichmit meiner Großtante
nicht über Social Media kom-
muniziere oder mit ihr telefo-
niere (weil ihr das schwerfällt),
sondern dass ich mich entwe-
der mit ihr persönlich unter-
halte oder wir uns eben Briefe
undKartenschreiben.

DANIEL KRANZ

Besondere
Brieffreundschaft

16-jähriger Edertaler und 96-jährige
Großtante schreiben sich

Pflegen ihre Brieffreundschaft: Irmgard Simshäuser mit unse-
rem Autor Daniel Kranz. FOTO: PR

Willingen (Upland) – Der Bür-
gerbus der Gemeinde Willin-
gen ist zur Bundestagswahl am
Sonntag, 23. Februar, im Ein-
satz. Zwischen 10 und 17 Uhr
bringen die ehrenamtlichen
FahrerWählerinnen undWäh-

ler zu den Wahllokalen. Scrol-
lan Hillebrand und Iris Wilke
von der Gemeindeverwaltung
nehmen Anmeldungen bis
Freitag um 13 Uhr unter Tele-
fonnummer 05632/401166
entgegen red

Bürgerbus fährt zu den
Wahllokalen

Willingen – Zu einer Winter-
wanderung lädt der Upländer
Gebirgsverein am Sonntag, 23.
Februar, ein. Die rund zehn Ki-
lometer lange Tour mit Wan-
derführer Jörg Mels beginnt

um 10 Uhr an der Wandertafel
neben dem Besucherzentrum.
Es ist eine Einkehr geplant. Die
Teilnahme an der Wanderung
ist kostenlos, auch Nichtmit-
glieder sindwillkommen. red

Gebirgsverein:
Winterliche Wanderung



Ihr Vermieter vor Ort
Arbeitsbühnen
Baumaschinen • Galabau

• Gelenkteleskopbühnen bis 24 m • Häcksler bis 19 cm
• Lkw-Hubarbeitsbühnen bis 30 m • Lkw-Kran 30 m
• Minibagger bis 16 t • Radlader • Lkw/Kipper • Walzen
• Baumstumpffräsen • Weitere Geräte auf Anfrage

www.sademagmbh.de
Korbach | Briloner Landstr. 74 | Tel. (05631)9370511
Bis 28.02.: Volkmarsen | Lütersheimer Str. 32-34

Tel. (05693)991197 | Fax 991158 | Mobil (0172)5786403
VOLKMARSEN – KORBACH –WARBURG – KASSEL

! WIR ZIEHEN UM !
Ab dem 01.03.2025 neue Adresse:

Volkmarsen | Industriegebiet | Kattenbicke 5
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Bad Wildungen – Wohl jeder
Mensch hat eine Leidenschaft
im Leben. Aber nicht jeder fin-
det siesofort.BeiLeoEberhardt
war das anders: „Ich habe von
klein auf musiziert. Musik ist
mein Leben. Ich liebe und lebe
sie“,sagtder76-Jährige.Eristei-
nes der Gesichter der Bad Wil-
dunger Musikschule. Leo Eber-
hardt spielt und unterrichtet
eine große Bandbreite an In-
strumenten. Ob Klavier, Key-
board, Tuba, Trompete, Posau-
ne oder Horn. Er spielt sie alle
gerne, und doch hat er einen
Liebling: sein Akkordeon. „Ich
hab´ so viele schöne Dinge mit
diesem Instrument erlebt.“ Die
Kombination aus Tasten und
Knöpfen, das ZiehenundQuet-
schen,umdieKlängehervorzu-
locken–alldashates ihmange-
tan. „UndmankanndasAkkor-
deon überall mit hinnehmen.“
Wiegesagt: Akkordeon.DieBe-
zeichnungen „Ziehharmoni-
ka“ und „Quetschkommode“
magEberhardtnicht.

Dirigentzweier
BrassBands

Leo Eberhardt hat eine riesi-
ge Freude daran, sein Wissen
und seine Freude an der Musik
im Unterricht weiterzugeben.
Er dirigiert außerdem zwei
Blechbläserensembles briti-
scher Art, sogenannte Brass
Bands. Begleitend zu seiner Tä-
tigkeit an derMusikschule Bad
Wildungen leitet Leo Eber-
hardtanderGrundschuleEder-
tal die Keyboard-Arbeitsge-

meinschaft. „Ich kenne jeden
Schüler, den ich habe, und
schreibe und komponiere für
jeden individuelle Noten“, er-
zähltdererfahreneLehrer.

Musizierensollvor
allemSpaßmachen

Dabei richte er sichnachden
persönlichenVoraussetzungen
seinerSchüler.Erpasst sichmit
seinen Noten dem Tempo, der
Schwierigkeit und anderen
Herausforderungen der Musik
an, die der jeweilige Schüler
oderdiejeweiligeSchülerintat-
sächlich auch bewältigen
kann. Schließlich soll dasMusi-
zieren den jungen Menschen

Spaßmachen und sie nicht vor
unlösbareAufgabenstellen.
„Musik ist für michMut und

Glück“, sagt er und legt die lin-
keHandaufseinHerz.Vondort
kommt sie eben. Sie liegt ihm
im Blut. Üben muss Leo Eber-
hardt schon langenichtmehr–
weil er jeden Tag, sei es in der
Musikschule, bei einem Kon-
zert oder in seiner Freizeit,mu-
siziert, sich viele Stunden täg-
lich mit seiner Leidenschaft
verbindet.
Die Musik prägt sein Leben

und er teilt diese Freude mit
vielen, vielen Menschen – und
darunter sehrvielen jungen.

DANIEL KRANZ

„Ich liebe und lebe die Musik“
Leo Eberhardt spielt und unterrichtet Instrumente – eines ist sein Liebling

Er strahlt die Freude an der Musik aus: Leo Eberhardt (76). Foto: Daniel Kranz FOTO: DANIEL KRANZ

14.08.–23.08.2025
Preis p. P. ab 1980,– €*

EZ-Zuschlag 575,– Euro p. P. im DZ

Bretagne und Normandie
10 Tage, 9 Ü/HP in Hotels der guten Mittelklasse
und Highlights der bretonischen Küste und
Normandie mit Reiseleitung. *Schnellbucherpreise

18.06.–22.06.2025
Preis p. P. ab 788,– €*

EZ-Zuschlag 154,– Euro p. P. im DZ

Bodensee, Schweizer Bahn& Bregenzerwald
5 Tage, 4 Ü/HP im Hotel Firmament****, Ausflug
Bodensee inkl. Mainau, Ausflüge St. Moritz inkl.
Bahnfahrt und Großes Walsertal inkl. Reiseleitung.

Landwehr 12
59964 Medebach
Telefon 02982 3020

www.schreinerei-thiele.com

Kirchstraße 7
59964 Medebach
Tel. 02982 92930

02982 41254
Hengsbecke 13
59964 Medebach

Heizung • Diesel • Schmierstoffe

„Ruft Fili und
Ihr friert nie!“

Festliche Anzüge
zur Hochzeit und
Konfirmation!
Südwall 1a
59964 Medebach
Tel. 0 29 82 / 7 36

www.eunova-medebach.de

Leserthema „Die heiße Phase der närrischen Session“
Medebach

feiert
Karneval Büttenreden, Showtänze, Partys

Volles Programm mit den Karnevalisten „Rot-Weiss“ Medebach

wird der Tag zum Erlebnis.
Am 26. Februar steht der

traditionelle Besuch des El-

Die Karnevalisten „Rot-
Weiss“ Medebach
starten in die heiße

Phase der Session.
Ein voller Erfolg war be-

reits die Partysitzung am ver-
gangenen Samstag. Nach ei-
nem tollen Programm, mit
vielen Tänzen der Funken-
garden und Vorstellung des
Prinzenpaares Prinz Arne I.
und Prinzessin Luise I. sowie
des Kinderprinzenpaares
Prinz Leo I. und Prinzessin
Emilia II., hat DJ Robin so
richtig Stimmung in den Saal
gebracht.

Zugleich war es der Beginn
der heißen Phase in der dies-
jährigen Session. Nach dem
Karnevalsnachmittag der Se-
nioren am Mittwoch startet
nun das Kinderprinzenpaar
so richtig durch.

Leo und Emilia haben ih-
ren großen Auftritt beim
Kinderkarneval am Sonntag,
23. Februar, ab 15.01 Uhr im
Kolpinghaus. Mit dem Motto
Zeitreise, einer tollen Unter-
haltung, vielen Tänzen, lusti-
gen Spielen und Schnuck,

ferrates mit Prinzenpaar und
Funkengarden im St.-Mauri-
tius-Wohn- und Pflegeheim

auf dem Programm. An
„Weiberfastnacht“ starten
die Karnevalisten wieder

wird. Der Eintritt ist frei! Alle
Medebacher und Gäste sind
herzlich eingeladen, die ein-
zelnen Veranstaltungen zu
besuchen und ausgelassen
Karneval zu feiern. r

morgens mit dem Besuch der
„Hansegrundschule“ und
den beiden Medebacher Kin-
dergärten, bevor abends die
große Weiberfastnachtspar-
ty in der Schützenhalle läuft,
in diesem Jahr mit der Party-
Band „Moskito Live“.

Die große Narrensitzung
der Karnevalisten „Rot-
Weiss“ mit ihren drei Gar-
den, Prinzenpaaren, Bütten-
reden, Showtänzen, Sket-
chen und vielem mehr, findet
am Samstag, 1. März, um
19.31 Uhr im Kolpinghaus
statt.

Als Premiere begleiten die
Sitzung musikalisch die „AR-
NEvalisten“ des Musikzuges
Medebach e.V. Höhepunkt
und Abschluss der Session ist
dann der große Rosenmon-
tagszug am 3. März. Dieser
beginnt um 14.11 Uhr am
Kolpinghaus, und nach dem
Sturm auf das Rathaus zieht
der Zug zur Schützenhalle,
wo dann beim Rosenmon-
tagsball die Live-Band „Take
Ten“ aus Olsberg für ausge-
lassene Stimmung sorgen

Kinderkarneval, Weiberfastnacht, Narrensitzung, Rosenmontagsumzug und großer Festball: Die Karneva-
listen „Rot-Weiss“ Medebach haben erlebnisreiche Feste geplant. FOTO: KARNEVALISTEN ROT-WEISS MEDEBACH



StellenangeboteStellenangeboteStellenangeboteStellenangebote

MITARBEITER (W/M/D)
ENTGELTABRECHNUNG

Wir stellen ein:

PRÄZISION DIE ZÄHLT – BEI FINGERHAUS
Sie sind zahlenaffin und kontaktfreudig? Sorgen Sie für
einen reibungslosen Abrechnungsablauf bei FingerHaus.

IHRE AUFGABEN:
• Erstellung der Entgeltabrechnungen mit SAGE
• Ansprechpartner für Abrechnung und Zeiterfassung
• Beurteilung und Bearbeitung lohnsteuer- und sozial-
versicherungsrechtlicher Themen

DAS BRINGEN SIE MIT:
• Kaufmännische Ausbildung, Studium oder Weiterbildung
im Bereich Entgelt/Rechnungswesen
• Kenntnisse im Lohnsteuer- & Sozialversicherungsrecht
• Sicherer Umgang mit MS Office, Zahlenverständnis und
Teamgeist

WIR FREUEN UNS AUF IHRE BEWERBUNGSUNTERLAGEN:
FingerHaus Personalbetreuung • Timo Clemens
Auestraße 45 • 35066 Frankenberg/Eder
Tel.: 06451 504-223 • E-Mail: personal@fingerhaus.de

WIRWACHSEN FÜR SIE!
Als Zahnarztpraxis in der 3. Generation wachsen wir weiter –
und dafür suchen wir hochmotivierte, leistungsstarke
Mitarbeitende, die gemeinsammit uns Ihre Versorgung sichern
und verbessern möchten. Nur mit einem starken Team können
wir für Sie da sein!

Wenn Sie jemanden kennen, der zu uns passen würde,
empfehlen Sie uns gerne weiter! Ob als zahnmedizinische/r
Fachangestellte/r, Auszubildende/r oder Quereinsteiger/in.

Gerne können Sie auch einen„Schnuppertag“ bei uns machen.
Mit einemmotivierten Teammachen wir den Unterschied.

Wir freuen uns auf Verstärkung!

Praxis Dr. Bremmer
Richard-Kirchner-Straße 26

34537 BadWildungen
Tel.: 05621 3914

info@zahnarzt-bremmer.de

Leistungsorientiertes, starkes Team
Wir arbeiten engagiert und zielorientiert zusammen.

Vielfältiges Aufgabenfeld
Wir decken alle Bereiche der Zahnmedizin ab.

IndividuelleWeiterbildung
Bei uns fördern wir Ihre Entwicklung aktiv.

Attraktive, leistungsgerechteVergütung
Ihre Arbeit wird wertgeschätzt.

Was Sie bei uns erwartet:

Wie schön – Du hast uns hier entdeckt!

Wir sind ein diakonisches Sozialunternehmen und ermöglichen
Menschen mit Behinderungen eine ganzheitliche, umfassende
Förderung und Begleitung.

Aktuell bieten wir folgende Stelle an:

Einrichtungsleitung (m/w/d)
Teil- oder Vollzeit, unbefristet,
ab sofort inWolfhagen

Interessiert?
Dann freuen wir uns auf Deine Bewerbung.

Weitere Informationen zur Stelle unterwww.bathildisheim.de/de/jobs

Erledige für Sie Fliesen-, Verputz-, Tro-
ckenbau-, Mauer- und Altbausanierung.
Mobil 0151 51123688, Tel. 06453 7312

caritas
brilon

bewerbung@caritas-brilon.de
T 02961 97190
caritas-brilon.sucht-sie.de

caritasbrilon.jobs

bbrilon

bewerbung@caritas-brilon.de
T 02961 97190
caritas-brilon.sucht-sie.de

caritasbrilon.jobs

Pflegedienstleitung
(m/w/d)

für das Alten-Wohn-
Pflegeheim Christkönig in
Bad Wildungen in Vollzeit

Wir suchen eine

caritas
bb iill

VerkaufVerkaufVerkaufVerkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

AnkaufAnkaufAnkaufAnkauf

Kaufe Modelleisenbahnen
und Zubehör aller Hersteller,

komplette Sammlungen in jeder
Größenordnung zum fairen Preis.

Rufe zurück. 0177 3147538

Landwirtschaft&ForstenLandwirtschaft&ForstenLandwirtschaft&ForstenLandwirtschaft&Forsten

Brennholz Buche und Eiche 79 €
30 cm, inkl. Lief. Tel. 0176 62681914

1A Buche ab 65,00 €☎ 0152-28000388
www.brennholzhandel-vey.de

Suche EFH in Frankenberg (Eder)
und Umgebung,

vorzugsweise unterkellert
Telefon: 0178 4486474

Auto-AnkäufeAuto-AnkäufeAuto-AnkäufeAuto-Ankäufe

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

• --c
8-E. s�r-ic:!

Suche für Export
Pkw – Lkw – Busse

Unfallwagen,
Motorschaden –
alles anbieten!

Siegener Str. 32, Frankenberg
Telefon: 06451 7180360
Mobil: 0151 14807332

BekanntschaftenBekanntschaftenBekanntschaftenBekanntschaften

Elsbeth, 75 J.,Witwe, ohne Anhang, mit
schöner weibl. Figur. Lieben Sie auch
die Einfachheit, die kleinen Freuden des
Lebens u. schätzen Sie auch eher die ru-
higen Momente? Dann werden wir uns
bestens verstehen. Bin trotz eigenem
Haus nicht ortsgebunden. Sie finden
mich hier üb. PV, alles Weitere dann
persönlich. Tel. 0176-43646934

Sorgsame Hausfrau, Gudrun (68), der
Verlust meines Mannes hat mir sehr
weh getan u. die Trauerzeit hat mich
beinahe erdrückt. Jetzt bin ich bereit in
die Zukunft zu blicken. Suche nach e.
einfachen Partner, denn auch in unse-
remAlter kannman nochmal Herzklop-
fen spüren. Besitze ein Auto u. könnte
Sie besuchen. PV Tel. 0176-57889239

Immobilienankauf

0561/2032323

zustellung@mms-team.de

Sie vermissen die aktuelle Ausgabe?
Sie haben Fragen zur Zustellung?

Besonders
preiswert!
Kleine Anzeigen
mit großem Echo!
Private Kleinanzeigen sind für viele unserer Leser

die Lieblingslektüre.

Nutzen Sie dieses Interesse, wenn Sie etwas kaufen oder

verkaufen wollen, wenn Sie eine Stelle oder eine Wohnung

suchen oder auch, wenn der dritte Mann zum Skat fehlt.

Anzeigen in
Ihrer Tageszeitung

sind eine
wirkungsvolle

Werbemöglichkeit.

Es ist
erstaunlich,
was Sammler
so alles
sammeln!

Alte Postkarten,
Möbel, Bügelei-
sen, Bierdeckel,
Schlösser, Etuis,
Dosen, Brillen,
Pfeifen, Gläser,
Kaffeemühlen und
und und.

Die Palette der
Sammelleiden-
schaften ist groß
und ganz sicher
ist, dass diese
Sammler täglich
den Kleinanzei-
genteil in Ihrer
Zeitung genau
studieren – denn
er ist
einer ihrer
wichtigsten Kauf-,
Tausch- und Ver-
kaufsmärkte.

Warten Sie
bitte nicht

bis zur letzten
Minute.

Je früher Sie Ihre

Anzeige bei uns

aufgeben, um so

individueller können

wir Sie bedienen.
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Korbach – Mario Jassmann hat
im Korbacher Raum schon in
vielen Hallen geboxt. Bislang
aber nochnie in der Korbacher
Stadthalle. So ist sein nächster
Kampfabend, der am Samstag,
8. März, stattfinden soll, auch
für den 37-Jährigen ein wenig
Neuland. „Aber ich freue mich
drauf“, sagt Jassmann. „Das
wird ein ganz anderes Flair
werden.“
Dabei lockt nicht nur die

neue „Location“, Jassmann ver-
spricht sich auch hochklassi-
gen Sport. Mit demDänen Kim
Poulsen treffe er auf einen star-
ken Gegner, „wahrscheinlich
den besten, den ich je hatte“.
Der ein Jahr ältere Poulsen sei
ein erfahrener Boxer, der frü-
her für denSauerland-Stall auf-
gelaufen sei und schon überall
aufderWeltgeboxthabe,unter
anderem in Australien, den
USA, England oder in Deutsch-
land.
In der Bilanz des Dänen ste-

hen39Kämpfe,davonhater32
für sich entscheiden können.
„DaswirdeinguterKampfwer-
den“, erwartet Jassmann. Um
einen Titel geht es dieses Mal
nicht, angesetzt ist das Duell
im Super-Mittelgewicht über
achtRundenádreiMinuten.
Klar, das Duell Jassmann ge-

gen Poulsen ist wie immer der
Abschluss des Kampfabends,
der gegen 18.45 Uhr (Einlass 18
Uhr) beginnenwird. Aber auch
von den weiteren Kämpfen -
insgesamtsindesbislangzehn-
verspricht sich Jassmann eini-

ges. „Daswirdschoneinrichtig
guter Boxabend werden“, sagt
der Korbacher. Dazu sei sein
Boxstall PSP-Boxing mit weite-

ren Kämpfern in Kontakt. „Da
könntennochweiterenamhaf-
te Boxer dazukommen“, hofft
Jassmann.

Der steckt mitten in der Vor-
bereitung. „Es läuft gut“, be-
richtet derKämpfer. Insgesamt
fünf Sparring-Termine über

achtRunden stehenmit Serdar
Kurun auf dem Programm, der
inKorbachebenfalls imEinsatz
seinwird. „Er boxt ungefähr so

wie mein Gegner“, sagt Jass-
mann. „Er ist boxerisch sehr
gut und bewegt sich ähnlich.
Underist fastgenausogroßwie
Kim Poulsen.“ Kurun kommt
aus Göttingen und arbeitet im
Rhodener Boxcamp. Da sind
die Wege zueinander nicht
weit.

400Sitzplätzestehen
zurVerfügung

Für den Boxabend in der
Stadthalle stehen gut 400 Sitz-
plätze zur Verfügung. Der Box-
ringwirdnahanderBühneauf-
gebaut, die Bühne soll als VIP-
Bereich genutzt werden. Die
günstigsten Tickets kosten 35
Euro, die teuersten Plätze in
dererstenRingreihesindfür85
Euro zu haben. Dazwischen
werden weitere Preiskategori-
enangeboten.
„Ich rechne damit, dass alle

Sitzplätze ausverkauft sein
werden“, freut sich Jassmann.
Sein Team will an der Abend-
kasse auch noch gut 50 Steh-
platztickets anbieten - mehr
gehtnicht.
„Dann ist die Stadthalle rap-

pelvoll.“ Für die musikalische
Unterhaltung soll Sängerin
Viktoria Nierhaus sorgen, en-
gagiert wurden laut Jassmann
auch wieder zwei „Nummern-
girls“.
Karten für den Kampfabend

sindabsofort imInternetunter
reservix.de erhältlich, ebenso
beiderPizzeriaToni inKorbach
undderWerbeagenturLange.

THORSTEN SPOHR

Starker Gegner, neues Flair
BOXEN Mario Jassmann freut sich auf Premiere in der Korbacher Stadthalle

Will auch am 8. März wieder oben auf sein: Der Korbacher Boxer Mario Jassmann (hinten), hier bei seinem letzten Kampf gegen
Carlos E. Jimenez. FOTO: ARTUR WOROBIOW

Bauen &Wohnen
Planung – Beratung – Ausführung

AnzeigenSpezial

Fotos: Panthermedia

34519 Diemelsee www.p i s to r ius - fens te r .de
Tel. 02993 / 9640-0 in fo@pi s to r ius - fens te r .de

Ihr Partner für:
· Fenster · Fassaden
· Wintergärten
· Insektenschutz
· Überdachungen
· Brandschutzelemente

· Ihre neue Traumtür
nach Maß

Landesstraße 20 · 35104 Lichtenfels
Tel.: 0 64 54 / 8 86 · Mobil: 01 71 / 6 73 56 61
Fax: 0 64 54 / 91 19 87 · Email: Containerservice-boetzel@t-online.de

Bötzel
Günter Bötzel

Geschäftsführer

G
m

bH

Unser

Service
• Container von 1- 40 m³

diverse Ausführungen
• Industriemüllentsorgung
• Abfallentsorgung u.

Verwertung
• Containervermietung für

Gewerblich und Privat
• Entrümpelung
• Altmetalle

Containerservice Bötzel GmbH

Containerservice

34471 Volkmarsen-Lütersheim
Dorfstraße 21
Tel. 05693 991058
Fax 05693 991059
Mobil 0172 5320636
tischlermeister.michel@t-online.de

Herstellung und Montage von:
Parkett verlegen und schleifen
Möbel
Treppen
Fenster- u. Haustüren
Innenausbau

Clevere Raumgestaltung
Holz im Home-Office beeinflusst Gesundheit und Arbeitsmoral

In einer digitalisierten und
oft hektischen Arbeitswelt
nimmt die Gestaltung des

Arbeitsfelds eine große Be-
deutung ein. Die Wahl der
Materialien spielt dabei eine
zentrale Rolle. Besonders in
Home-Offices steht Holz
hoch im Kurs.

Ein Arbeitsplatz sollte
nicht nur funktional sein,
sondern auch als Inspirati-
ons- und Motivationsquelle
dienen. Studien belegen,
dass natürliche Materialien
wie Holz das Wohlbefinden
und die Zufriedenheit der
Mitarbeitenden steigern.
Holz schafft eine warme, ein-
ladende Atmosphäre und
vermittelt Geborgenheit.
Diese positive Umgebung

fördert die Konzentration
und reduziert Stress. Im Ver-
gleich zu Räumen, die voll-
ständig aus künstlichen Ma-
terialien bestehen, fühlen
sich Menschen in Holz domi-
nierten Räumen deutlich
wohler. Die Nähe zur Natur
beruhigt. In fordernden Si-
tuationen, wie sie am Ar-
beitsplatz oft auftreten,
trägt Holz dazu bei, Anspan-
nungen zu mindern und da-
durch die Arbeitsmoral zu
steigern.

Naturbelassenes Holz
dünstet, im Gegensatz zu
vielen synthetischen Mate-
rialien, keine Schadstoffe aus
und trägt darüber hinaus zu
einem gesunden Raumklima
bei. Indem es der Luft Feuch-

tigkeit entzieht und wieder
abgibt, reguliert Holz das
Raumklima auf natürliche
Weise. Diese Eigenschaft
beugt nicht nur trockener
Luft, sondern auch der

Holz strahlen Natürlichkeit
aus und schaffen eine inspi-
rierende Umgebung. Außer-
dem sorgt geschickter Ein-
satz von Holz für eine or-
dentliche Raumtrennung,
durch die Zimmer mit dop-
pelter Nutzung nicht überla-
den anmuten.

Insbesondere Haushalte
ohne Möglichkeit, ein gan-
zes Zimmer als Büro zu nut-
zen, greifen auf hölzerne Ak-
zente zurück, um von den
Vorteilen zu profitieren. Mit
der räumlichen Abgrenzung
und den Eigenschaften des
Holzes in Kombination ent-
wickeln sich Home-Office-
Höhlen zu Produktivitätspa-
lästen. Mocopinus

tische Materialien. Die ver-
besserte Luftqualität kommt
besonders Allergikern zugu-
te. Im Gegensatz zu Kunst-
stoff oder Metall meiden
Bakterien und Keime Holz-
oberflächen. Studien zeigen,
dass Holz über antibakteriel-
le Eigenschaften verfügt, die
die Vermehrung von Keimen
hemmen können.

Gerade im Home-Office,
wo ein schmaler Grat zwi-
schen Arbeit und Freizeit
herrscht, glänzt Holz mit sei-
nen speziellen Eigenschaf-
ten. Je mehr Arbeitsstunden
Menschen im Heimbüro ver-
bringen, desto relevanter die
Materialauswahl. Ein
Schreibtisch oder Regale aus

Schimmelbildung vor – ein
wichtiger Aspekt in klimati-
sierten oder schlecht belüfte-
ten Räumen. Zudem wirkt
Holz antistatisch und zieht
weniger Staub an als synthe-

Holz im Home-Office hat positive Effekte auf die Gesundheit.
FOTO: MOCOPINUS GMBH



Verliebt,
verlobt, verheiratet

AnzeigenSpezial

Auf Schloss Landau verleihen Sie
Ihrer Hochzeit einen glanzvollen
Auftritt in historischem Ambiente.
Mit viel Erfahrung stehen wir
Ihnen bei der Planung zur Seite.

Wir freuen uns auf Sie!

IN FÜRSTLICHER KULISSE IMIN FÜRSTLICHER KULISSE IM
HERZEN DER BAROCKSTADTHERZEN DER BAROCKSTADT
GESTALTEN WIR GEMEINSAMGESTALTEN WIR GEMEINSAM

DEN PERFEKTEN RAHMENDEN PERFEKTEN RAHMEN
FÜR IHREN GROSSEN TAG.FÜR IHREN GROSSEN TAG.

BIS BALD BEI UNS IMBIS BALD BEI UNS IM
FRIEDRICHS!FRIEDRICHS!HOTEL BRUNNENHAUS

SCHLOSS LANDAU
Am Grafenschloss 1 – 3

34454 Bad Arolsen-Landau
Tel.: +49 (0)5696 99550
www.schloss-landau.de

Treff Residenz Hotel Tagungszentrum Kassel
BetriebsgesellschaftmbH

Schloßstraße 25Schloßstraße 25
34454 Bad Arolsen34454 Bad Arolsen

Tel.: +49 (0)5691 50504Tel.: +49 (0)5691 50504
www.friedrichs-badarolsen.dewww.friedrichs-badarolsen.de

Fürstliches Hofbrauhaus Arolsen GmbHFürstliches Hofbrauhaus Arolsen GmbH
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Ein Statement für jede Braut
Frische Designs für den großen Moment sind angesagt

Die Brautmodentrends
2025 umfassen unzäh-
lige Möglichkeiten.

Wer einen klassischen, ele-
ganten Look bevorzugt, wird
genauso fündig wie Mutige,
die mit einem extravaganten
Stil liebäugeln.

Die Brautkleid-Kollektio-
nen 2025 biete eine große
Auswahl. Mit Leidenschaft
und Hingabe werden dabei
Modelle kreiert, die für den
großen Tag unvergessliche
und magische Momente un-
terstreichen und der Braut
einen festlichen Auftritt ver-
leihen.

Ein Trend vereint zeitlose
Eleganz und modernem Chic
und schafft dabei unver-
gleichliche Kombinationen.

Mit einem skandinavischen
Charme und einem Gespür
für Trends verbinden bei-
spielsweise die Designer von
„Lilly“ auch klassische Braut-
Looks mit frischen, jugendli-
chen Designs - für eine neue
Ära in der Hochzeits- und
Festtagsmode.

Die Kollektion 2025 über-
zeugt mit Brautkleidern, die
luftig-leichte Romantik und
moderne Eleganz perfekt

vereinen. Im Fokus stehen A-
Linien-Schnitte und schmale
Silhouetten, die durch raffi-
nierte Details wie Transpa-
renzen, Cut-outs und hohe
Beinschlitze beeindrucken.

Edle Materialien wie Spit-
ze, Satin, Tüll und weichfal-
lender Georgette verschmel-
zen zu einem harmonischen
Gesamtbild, das die natürli-

che Schönheit jeder Braut
unterstreicht.

Besondere Highlights sind
die schimmernden Pailletten
und Perlen, die wie glitzern-
de Tautropfen im Morgen-
licht erscheinen. Neuartige
Designs mit überkreuzten
Mehrfach-Trägern, Off-
Shoulder-Lösungen und tie-
fen V-Ausschnitten setzen

moderne Akzente, während
versteckte Eingriffstaschen
das gewisse Etwas hinzufü-
gen.

Für die romantische Note
sorgen florale Blütenkunst
und sommerliche Leichtig-
keit, die sich durch die ge-
samte Kollektion ziehen.

akz-o/ma

Klassisch in Weiß bieten die Brautmodentrends 2025 elegante Varianten. FOTO: LILLY/AKZ-O

Zeitlose Eleganz und
moderner Chic

Fotoideen für die Hochzeit
Von der „Save the Date“-Karte bis zur Danksagung

Die Liebe zueinander
sichtbar machen und
mit allen Verwandten

sowie guten Freunden zele-
brieren: Die Hochzeitsfeier
soll als schönster Tag des Le-
bens in Erinnerung bleiben.
Damit dies gelingt, kommt es
auf eine sorgfältige Planung
an. Von der Wahl der Locati-
on über das Motto des Festes
bis hin zu Einladungen und
mehr ist vieles zu bedenken.

Liebevoll entworfene Einla-
dungskarten, harmonische
Tischdekorationen und klei-
ne Foto-Kunstwerke machen
bereits die Vorbereitungen
zu einem Vergnügen.

Von der „Save the Date“-
Karte über die Einladung bis
hin zur Danksagung sorgt
eine schöne Papeterie für
den roten Faden und unter-
streicht das Thema der Hoch-
zeit. Kreativ gestaltete Tisch-

Lachen, Glück und Liebe im
Kreise von Freunden und Fa-
milie denkt man immer wie-
der gern zurück. Mit den
schönsten und bewegends-
ten Aufnahmen sorgt ein Fo-
tobuch dafür, dass dieses Fest
unvergessen bleibt.

Tipp: Eine einklappbare
Panoramaseite bietet beson-
ders viel Platz für unvergess-
liche Erinnerungen. Sie ist
beidseitig bedruckbar und
lässt sich beliebig platzieren.
Raum für weitere Andenken
wie die Einladungskarte bie-
tet eine Erinnerungstasche
auf der hinteren Innenseite
des Einbands. djd

Poster im Rahmen integriert,
kombiniert mit einer beson-
deren Erinnerung. Das Set
enthält neben einem elegan-
ten schwarzen Holzrahmen
einen gefalteten Posterbo-
gen, der sich individuell ge-
stalten lässt.

Auch ein Puzzle, versehen
mit einem Foto der Lieben-
den, sorgt für viel Aufmerk-
samkeit. Mit schönen De-
signs entsteht so beispiels-
weise ein Gutscheinpuzzle.
An den Hochzeitstag voller

und Menükarten, natürlich
im selben Design, verschö-
nern die Tischdekoration.
Auch ein passendes Willkom-
mensschild, Fotoetiketten
oder ein individuell gestalte-
tes Gästebuch sind Extras für
die Hochzeitspapeterie, die
sich etwa unter www.ce-
we.de unkompliziert gestal-
ten lassen.

Viele Brautpaare wün-
schen sich eine monetäre
Aufmerksamkeit. Eine hüb-
sche Alternative zum klassi-
schen Umschlag ist etwa das
neue Foto-Geldgeschenk
von Cewe: Die Scheine wer-
den in ein selbst gestaltetes

Ein Foto des Paares als
Gutschein-Puzzle


